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	27. MEPA Hauptkurs - Vorbeugung und Bekämpfung von international relevanter Kriminalität


	Zeiten und Veranstaltungsorte 

	1) 25.02. -01.03.                  



CZ/Prag  

2) 04.03. -08.03.  
                                                               D/Eltville
3) 11.03. -15.03.  
                                              CH/Biel

4) 18.03. -22.03.
                                                            SLO/Ljubljana

5) 25.03. -29.03.
                                              A/Wien

6) 01.04. -05.04.
                                     
SK/Bratislava

7) 08.04. -12.04.
                  



H/Budapest



	


	Zielgruppe

	Tätigkeitsgebiet 
	Polizeiliche Praktiker, die mit kriminalpolizeilichen Aufgaben befasst sind


	Zulassungskriterien
	· Wenn möglich 3-jährige praktische Diensterfahrung
mit kriminalpolizeilichen Aufgaben 

· Nach Möglichkeit Führungserfahrung
· Gute fachspezifische Deutschkenntnisse 


	Herkunft der Kursteilnehmer
	MEPA-Länder: Deutschland, Österreich, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Tschechien, Ungarn 



	Zielsetzung

	· Vermittlung, Erweiterung und Vertiefung der für die Bewältigung grenzüberschreitender / internationaler (kriminal-)polizeilicher Aufgaben notwendigen Erkenntnisse
· Verbesserung und Erweiterung der regionalen polizeilichen Zusammenarbeit

· Vermittlung rechtlicher und organisatorischer Bedingungen, praktischer Möglichkeiten und Formen internationaler polizeilicher Zusammenarbeit in den MEPA-Mitgliedsländern
· Vermittlung von gesellschaftlichem, wirtschaftlichem und politischem Hintergrundwissen über die einzelnen MEPA-Staaten
· Erfahrungen über die Zusammenhänge besonders gefährlicher Erscheinungsformen der internationalen / transnationalen Kriminalität
· Aufbau, Ausbau und Erhalt persönlicher Kontakte zur Vertrauensbildung und künftigen Gewähr für eine unbürokratische und rasche Informationsweitergabe im Rahmen der bestehenden Gesetze und Dienstvorschriften
· Abbau von Verständigungs- und Verständnisproblemen sowie Vorurteilen

· Stärkung der sozialen und kommunikativen Kompetenzen und Managementfähigkeiten
· Förderung des europäischen Integrationsprozesses
· Nationale polizeiliche Besonderheiten


	Themenschwerpunkte (Referate, Exkursionen, Falldarstellungen)

	Von den Kursverantwortlichen der MEPA-Länder wurde folgender Themenkatalog erstellt:

Deliktsfelder:
· Bekämpfung Drogenkriminalität
· Schleusungen / Schlepperei
· Rotlicht (Mädchenhandel / Menschenhandel)

· Kinderpornographie
· Illegaler Handel mit Waffen, Sprengstoffen und spaltbarem Material

· Zahlungskartenkriminalität
· Kfz-Diebstähle
· Wirtschaftskriminalität / Geldwäschebekämpfung
· Eigentumskriminalität (z.B. Kulturgutdiebstahl, Wohnhaus- und Wohnungseinbruch, Analysen bei Einbruch-Hotspots, Bankeneinbruch)

· Gewaltkriminalität (Erpressung, Entführung, Mord)
· Rockerkriminalität

· Korruption

· Finanzkriminalität
· Umweltkriminalität
· Geldfälschung

· Formen des Extremismus und der Radikalisierungen aus kriminalpolizeilicher Sicht
· Cyber-Kriminalität (inkl. Dark-Net) 
· Phishing 
Diverse kriminelle ethnische Gruppierungen bzw. Organisationen:
· Kriminalität bestimmter nationaler Tätergruppierungen  
· Kriminalität im Zusammenhang mit Roma / Sinti
· Kriminalität durch serbische Tätergruppierungen
Besondere Aspekte der Bekämpfungsansätze:
· Besondere Ermittlungsmethoden (VE, VP usw.)
· Zielfahndung
· Grenzüberschreitende Observation - kontrollierte Lieferung
· Prümer Vertrag
· Internationale polizeiliche Kooperation (Interpol, Europol, Eurojust, Schengen,
VB, PKZ, JIT, Ausgleichsmaßnahmen)
· Internationale justizielle Zusammenarbeit
· Sicherung von Daten aus Datenbanken (Cyber-Kriminalität)
· Präsentation von neuen Deliktsformen und neuen Modi operandi 
· Polizeiliche Zusammenarbeit bei vermissten / entführten Personen im Ausland
· Zeugenschutz
· Vermögensabschöpfung

· Fluggastdatenanalyse


	Workshop

	Während des Kurses wird mit den Teilnehmern ein Workshop (operative Fallstudie) ausgearbeitet.  
Das Workshop-Thema wird in der ersten Kurswoche den Teilnehmern dargestellt und ist von diesen im Kursverlauf in Arbeitsgruppen zu bearbeiten. Die Ergebnisse dieser Arbeitsgruppen sind am Ende des Kurses von den Teilnehmern zu präsentieren und in einer schriftlichen Abschlussarbeit zusammenzufassen. 


	Leitung und Gestaltung

	Verantwortlich
	BM.I

Abteilung I/9-SIAK

Zentrales Koordinationsbüro der MEPA in Wien

Herrengasse 7

A-1010 Wien

Oberst Andreas WOLF
andreas.wolf@bmi.gv.at
Tel: +43 664 6143253



	Verantwortlich bzw. mitbeteiligt an den einzelnen Ver- 

anstaltungsorten
	Zuständige Ministerien und ihnen unterstellte Fachinstanzen der MEPA-Mitgliedsländer Deutschland, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Tschechien und Ungarn


	Referenten 

	Praktiker und Experten aus den MEPA-Mitgliedsländern zu den einzelnen Themenschwerpunkten an den einzelnen Veranstaltungsorten


	Teilnehmerzahl

	Maximal: 26 


	Kosten

	Die Veranstalter des Kurses übernehmen die Kosten für Unterbringung und Verpflegung der Kursteilnehmer jeweils von Sonntag (Abend) bis Freitag (Mittag).

Eventuelle Kosten für die Verpflegung und Unterbringung der Teilnehmer an Wochenenden (Freitagabend bis Sonntagmittag), an denen ein Wechsel des Veranstaltungsortes stattfindet

sind von den Teilnehmern selbst zu tragen (z.B. vom Tagegeld der Entsendeländer).

Reisespesen und ev. Versicherungskosten gehen zu Lasten der Teilnehmer bzw. des Entsende-landes. 


	Sprache

	Deutsch


	Dokumentation

	· Die Referentenbeiträge sollen am jeweiligen Austragungsland in geeigneter Form überlassen werden (elektronisch und / oder in Papierform). 

· Über den während des Hauptkurses 2019 zu bearbeitenden Workshop werden polizeiinterne Publikationen erstellt und im MEPA-Insider eingestellt (entsprechende Prüfung im Sinne der Geheimhaltung wird vorgenommen).


	Termine


	Wann
	Wer
	Was
	Wem

	
	Bewerber
	Anmeldung
	

	08.01.2019
	Nationale Verbindungsstellen (NVS)
	Anmeldung der Teilnehmer
	BMS

	15.01.2019
	Nationale Verbindungsstellen (NVS)
	Buchung der Teilnehmer
	BMS

	24.02.2019
	Teilnehmer
	Anreisetag
 (Ankunft bis spätestens 18.00h)
	

	
	Referenten,
Teilnehmer
	Abgabe der Referats- und Seminarbeiträge
	Seminaranleitung
vor Ort

	12.04.2019
	Teilnehmer
	Abreisetag (Abreise ab ca. 13.00h)
	


�	Der Kurs beginnt mit dem Anreisetag. Verspätete Anreisen können aus triftigen Gründen sowie eines im Voraus eingereichten Ersuchens mit Begründung an die nationale Verbindungsstelle des verantwortlichen Landes gutgeheißen werden.
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